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Das Berner Wochenprogramm

SPLENDID PALACE vonwerdt.passage
BERNS ERSTES UND VORNEHMSTES TO N FILM-TH E ATE R ZEIGT

Alibi
ein nicht alltäglicher, grandios und raffiniert gestalteter Sit-
tenfilm mit ün'e/z »0« Äro/zez'm, 7Véj«0B, LoaL-g

25.AUGUST-6.SEPT.

1938
MIT SONDER-AUSSTELLUNG:

ELEKTRIZITÄT IM HAUSHALT

Täglich geöffnet von 10.00 bis 22.00. Eintritt 60 Rappen.

Schulkinder in Begleitung Erwachsener frei.

Gesellschaftsreisen
mit Rundfahrten, beste Hotels und Führung

BIEL
Bhfstr. 24

Tel.
66.30

17.- Sept. Paris-Versailles

ab Bern

128.-
11. — 17. Sept. Riviera m. Meerfahrt Nizza-Genua 200. -
Ii.—20. Sept. Rom-Neapel-Capri | 225.—

\BERN
Spitalg.

Tel.2 47

12.—21 Sept. Dalmatien, Schiff I. Klasse | 275.-

v38

Wenden Sie sich vor jeder Reise an

RITZ-TOURS

Kursaal
Samstag den 3. September
abends, gastieren in der Konzerthalle

3 grosse belgische Solisten

Im Dancing Wiederholung des Wiener Heurigen-Balls mit
Gesangs- und Tanzeinlagen von Terry Fellegi

KANT. G EWER BEMUSEUM BERN

Ausstellung:

Der Schuh
vom 20. August bis 25. September 1938 i

Geö//»ei.- Dienstag bis Freitag: 10-12, 14-17 u. 20-22 Uhr
Samstag u. Sonntag: 10-12 und 14-16 Uhr
Montag den ganzen Tag geschlossen.

Nachmittags und abends finden jeweils Führungen durch
Fachleute statt. .Ez«2rzW /rez.

AUSSTELLUNG

im Waldbaus T/iitzelfliili
3.-5. September 1938

Gute Verpflegung aus Küche und Keller.

Gebr. Bärtsriii.

[T7r .r/W WWWr
rie zz«r t/z'r erww«, jS/ï/diVfi/? TK0C//E z'Ara/

Was die Woche bringt
Veranstaltungen im Kursaal Bern

7« i7er ÜToBzerZÄ«//« oder bei schönem Wet-
ter im Garßen Täglich nachmittags u. abends
Konzerte des Budapester Symphonie-Orchesters
mit der amerikanisch-ungarischen Sängerin
Terry Fellegi unter Leitung von Kapellmei-
ster Brody Tamas.

In allen Konzerten Tanz-Einlagen, ausge-
nommen Sonntag nachmittag und Donnerstag
abend.

Samstag den 3. September, abends in der
ÏConzerthalle : Gastkonzert mit drei berühmten
belgischen Solisten.

Bei schönem Wetter im Terrassen-Dancing,
sonst im Kuppelsaal oder in der Bar, allabend-
lieh ab 20.30 Uhr bis 24. Uhr (Samstag bis

3 Uhr morgens). Sonntag auch nachmittags, mit
der Kapelle Leo Hajek.

Samstag den 3. Sept., abends: Wiederholung
des „Wiener Heurigen-Ball" (mit Gesangs-
und Tanz-Einlagen von Terry Fellegi).

BERN 1938

Bern im Licht
Im Rahmen der Grossaktion „Bern in Blu-

men" gelangt vom 3. bis 18. September in
dier Bundesstadt die Aktion „Bern im Licht"
zur Durchführung. Die Aktion steht im Dien-
ste der Verkehrswerbung; jeden Abend wer-
den die hiefür geeigneten Fassaden öffentlicher
und privater Bauten im Licht der Scheinwerfer

erstrahlen. Neben den Monumentalbauten, die
bereits anlässlich der „Listra" vom Jahre 1933
angeleuchtet worden sind, werden auch Neuin-
stallationen erstmals zur Verwendung gelangen.
Insgesamt kommen 419 Lichtreflektoren, 2

Sp.ezialscheinwerfer und 500 gewöhnliche Glüh-
lampen zur Wirkung. Der hierfür erforderliche
Kraftbedarf beträgt über 600 kW, das sind
rund drei Viertel des Kraftbedarfs der öf-
fen-tlichen Beleuchtung im gesamten Stadtgebiet
überhaupt. Die Bundesstadt wird also während
14 Tagen in fast doppelt so hellem Licht
erstrahlen, als sonst — ein Schauspiel, das zwei-
fellos auch viele auswärtige Besucher nach
Bern führen wird. pr.

Kunstmuseum Bern

äk äzj isfwz.ytoK.?eKOT. Das Bildnis der .Madame
RgcÄezre (Nr. 2 der Ausstellung in der Kunst-
halle) von Ottilie W. Roederstein aus dem
Jahre 1885 ist dem Kunstmuseum Bern von

z6 î'A' -7- -I z.—10. 8ept.

llâ8 oemer vvockennroArâMm

8 i. ^ ^ D I D V06I wekOI
K^KI^Z ^K87^8 Uk^v VOKl^e^d18ie8 7O 5! 51 l_k"1-7»-> ^75 k ^^ic;7

âliliî
ein niât alltäglicber, gran6ios un6 rakliniert gestalteter Lit-
tenkilm mit Dric/r r>o« Äro/ieim, 2Ä/ösr^ Rrê/sâ, Lo«ire

lo«r-eê, /«»)> Aâ

?s.^ucuzi-à.Zks>i.
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Isglic^» gsölioet von 10.00 izis 22.00. Eintritt 6>0 !?sppsn.

Lebulkin6sr in ksglsitung ^rwsebssnsr lrsi.

(sesellseksitsreisen
mit lluiàiirten, desto Hotels unil kiilii-unx

KILl.
vdtstr. 24

Isl.
66.20

Lepr. Dsrîs-Verssîiles

ab Lern

12S.-
11. — 17. Sept. lîivîei--, m. li/Ieortàt Hi»s-iZenusI 200. -
11.—20. Sepr. Korn-Llespsl-Lspri î 223.—

Spitslx.

^el.2 47

12 —21 Sexc. vslmstien, Sollitt I. Xlssse I 27S.

> Wen6en Lie sick vor jeàer Reise an

KII^-IOVKS

KunsasI
Zsmstsg cisn 3. 8sptsmt»sn
sbsn6s, gastieren in 6sr Konrsrtbalis

3 grosse lislgiscks Loiisten

Im Dancing Wisclstkolung des Wiens? iicucigsn-DsIIs mit

Lsssngs- un6 lsnrsinlsgsn von lsrrv l-silsgi

K/^I^I7. eew^»k^!viU8euivi

àLLtvIIiiiiK:

!>« I
vorn 20. àgust bis 2z. September 19Z8 Ì

Oeö//»st.- Dienstag bis Dreitag: 10-12, 14-17 u. 20-22 Dbr
Samstag u. Sonntag: 10-12 un6 14-16 Dbr
Llontag 6en gan?.en Lag gescblossen.

Llacbmittags un6 absn6s lin6en jeweils Dübrupgen 6ureb
Dacbleute statt. Di»irrÄ /re/.

8.—3. 8«ptvmdvr lS38

Liars VerpäsAunA aus Xücko unà Xeller.

Kvdr. kîii tLl lii.

«»re?'» rpei're» 24èo»»r»^e», Me»«

rie »»r r/ie Le/Ä//ixr^eir e»a?eire», r/ie /!^KiVLiî l-LOL/W ^ei i/a»e»

i^e? rp«»à». ^»e«»üie» «»l/ Le/^s»»^e» s«?» 24öo»»e»/e»^ s« e?»/>/è/>/e»

ìì ît^ «l>4

Veranstaltungen îrn Xurssal Lern
/» -isr ^o»rer^a//s 06er bei scbönem Wet-

ter à Oar^e».- Däglicb nacbmittags n. aben6s
Ronierte 6es Lu6apester L^mpbonie-Orcbesters
mit <ier amerikaniscb-ungariscben Sängerin
l'errzi Relieur unter Leitung von Rapelimei-
ster Lro6^ Damas.

In allen Konr.erten Dan2-Dinlagen, ausge-
nommen Sonntag nacbmittag unä Donnerstag
aben6.

Samstag 6sn z. September, abcn6s in lier
^QN26rtk2.11e: (^asìlconxei't mit drei kerükrnteri
belgisclien Solisten.

Lei scbönem Wetter im Dsrrassen-Dancing,
sonst im Xuppelsaal o6sr in <ler Lar, allaben6-
ücb ab 20.Z0 lllir bis 24 Dkr (Samstag bis

z libr morgens). Sonntag auck nacbmittags, mit
6er Rapelle Leo Hajek.

Samstag 6en z. Sept., aben6s: Wie6erbolung
6es „Wiener HeurÌAen-Lall" (mit Lésants-
un6 Lanr-LinlaAen von Lerrzi Lelle^i).

»kNK 133»

Kvra im Iiielit
Im Rabmen 6er (Zrossabtion „Lern in Llu-

men" AelanAt vom z. bis 18. September in
6er Lun6essta6t 6ie Aktion „Lern im Liebt"
2nr Lurebkübrun^. Lie fiction stebt im Dien-
ste 6er Verbebrsvl'erbunA; ^e6en aìben6 «-er-
6en 6ie bielür ^sei^neten Lassa6en öllentlieber
un6 privater Lauten im Liebt 6er Lcbeimverker

erstrablsn. Lieben 6en Llonumentalbauten, 6ie
bereits anlässlicb 6er „Listra" vom labre 19ZZ
anAeleucbtet vor6sn sin<l, ivsr6en aucb Lleuin-
stallationen erstmals 2ur VerwenàunA ^elan^en.
Insgesamt kommen 419 Liebtreklektoren, 2

LpWialscbeinwerker un6 Loo Aeivöbnliebe tZlüb-
lampen 2ur Wirkung. Der bieriür erlor6erliebe
Xraltbeliarl beträgt über 600 KW, 6as sin6
run6 6rei Viertel 6es Xraltbe6aris 6er öl-
kentlicben LeleucbtunA im gesamten 8ta6txebiet
überbaupt. Die Lun6essta6t wir6 also wäbreii6
14 LaAsn in last 6oppelt so bellem Liebt
erstrablen als sonst — ein Lebauspiel, 6as 2wei-
lellos aucb viele auswärtige Lesucker nacb
Lern lübren wir6. pr.

liiinstmuLkiim Lern
6/K65 â/^65 ^6^ ^06^6^/6/?/

«» Das LiI6nis 6er iü«l5a?»e
(Llr. 2 6er Ausstellung in 6er Runst-

balle) von Ottilie W. Ros6erstern aus 6ern
labre 188? ist «lern Kunstmuseum Lern von



§9° DAS BERNER WOCHEN-PROGRAMM Mr. 36

einigen ' Freunden geschenkt worden. Hiemit
gelangt eines der hervorragendsten Pa'stellge-
mälde der Künstlerin in bernischen öffent-
liehen Besitz. Um sich von der überragenden
Qualität dieses Kunstwerkes zu überzeugen,
sollte man nicht versäumen, die schöne Aus-
Stellung in der Kunsthalle zu besuchen. Die-
selbe dauert nur bis zum 4. September.

Dahlienschan Waldhans Lützelflüh

Seit Jahren beginnt am ersten Samstag im
September die Dahlien- und Blumenausstellung
der Handelsgärtnerei der Gebrüder Bärtschi in
Waldhaus bei Lützelflüh. Wenn der Sommer
zur Neige geht, wenn die ersten Anzeichen
des Herbstes von den Bergen zu Tale steigen,
wenn frühe Fröste den nahenden Winter kün-
den, entfaltet der scheidende Sommer in der
Dahlie, gleichsam als ein letztes verschwen-
derisches Aufleuchten, seine glühendste Far-
benpracht. Ein Sonntagsspaziergang nach dem
idyllisch gelegenen Waldhaus, dem Gotthelf-
sehen „Liebiwil", das man von Lützelflüh,
Ramsei oder Grünenmatt auf bequemen Wegen
in einer halben Stunde erreicht, verbunden mit
einem Gang durch die Gärten und den mit
Blumen reich geschmückten Ausstellungssaal,
verspricht dem Natur- und Blumenfreund einen
einzigartigen Genuss.

9, September: Seva-Ziehimg!
Der grosse Tag unserer bernischen Lotterie,

der Seva, steht zum 7. Mal vor der Türe.
Am 9. September, kurz nach 20 Uhr, wer-
den im Alhambra wieder die magischen Trom-
mein sich zu drehen beginnen. An diesem
Tage werden x 6,000 Augenpaare dies- und
jenseits unserer Kantonsgrenze freudig auf-
leuchten. Kein Wunder, werden doch nicht
weniger als Fr. 880,000 verteilt.

Wir nannten 16,000 leuchtende Augenpaare!
Es werden aber weit mehr sein, denn, wenn
auch nicht alle gewinnen können, hat dagegen
jeder, bis zum letzten Lotterieteilnehmer, die
Gewissheit, einem guten, gemeinnützigen Werke
das' Seinige beigetragen zu haben.

Es bleibt uns — knapp vor der Ziehung —'
denn nur noch übrig, besonders unsern Le-
sem viel Glück zu wünschen. Wohl keinen
einzigen haben wir davon auszuschliessen, sind
wir doch sicher, dass alle sich schon ihr
Los oder gar ihre io-Los-Serie besorgt haben.

• - •

Radio-Woche
Programm von Beromünster

12.00 Gesungene Walzer. 12.40 Musik zum
Wochenende. 13.30 Reportage aus dem
Staatsarchiv. 13.50 Märsche. 14.10 Bücher-
stunde. 16.30 Handharmonikavorträge. 17.00
Musik von Richard Strauss. 17.35 Zum in-
ternat. Historikerkongress. 18.00 Fritz Kreis-
1er und Raie da Costa. 18.20 Kurzvorträge.
18.40 Wir sprechen zum Hörer. 18.50 Schall-
platten. 19.15 Die Woche im Bundeshaus.
20.00 Die Arbeitermusik der Stadt Zürich
spielt. 20.45 Diner hélvétique. Eine heitere
kulinarische Hörfolge. 21.45 Die Spanien-
Schweizer-Kapelle Ilarraz spielt.

<So«»fczg de« depi. Ser«-Sflxel-Z«Wc/i.-
9.30 Früh morgens, wenn die Hähne krähn.
10.00 Protestant. Predigt. 10.45 Lieder von
Schubert, gesungen von Ernst Schläfli. 11.15'
Drei Tessiner Bilder. 11.35 Kammermusik.
12.15 Unvorhergesehenes. 12.40 Konzert des
Radioorchesters: 13.30 „Der Schwaderäche",
Dialekterzählung. 13.50 Jodellieder. 14.10
Neue Qualitätsklässen im Obstbau. 14.30
Marschmusik. 14.50 Liedervorträge des ge-
mischten Chores Worb. 15.05 Handorgel-
Vorträge. 15.30 Reportage aus der Ausstel-
lung des Schuhmachergewerbes. 15.50 Wie-
nermusik. 16.05 Ruedi erwacht, Erzählung.
16.20 Kinderlieder. 16.45 Momentbilder von
einer Reise durch Tunesien. 17.10 Tanzmu-
sik. 17.50 A der Metzgergass-Chilbi z'Bärn.
18.05 Schachfunk. 18.30 Alte Violinmusik.
19.00 Volksbräuche. 19.10 Zyklus: Die schö-
ne Schubert-Sonate. 19.55 Sportresultate. —
20.10 Volkstümliche Musik. 20.25 Otto von
Greyerz zum 75. Geburtstag. 21.55 Unterhai-
tungsmusik.

ikfott&zg 5. Zwn'c/? .•

12.00 Schallpl. 12.40 Schallpl. 16.30 Kon-
zert 17.00'Das Radioorchester spielt Opern-
fragmente. 18.00 Kinderstunde. 18.30 Der
Dorfbrand von Heiden (7. Sept. 1838) —
Plauderei. 19.00 Schallpl. 19.15 Der ärzt-
liehe Ratgeber: Ueber Seelenhygiene des
Kleinkindes. 20.00 Abendkonzert des Ra-
dioorchesters. 21.15 Sendung für die Schwei-
zer im Ausland.

-DzeTLffog <5.

12.00 Schallpl. 12.40 Schallpl. 16.30 Lek-
türenstunde: Drei chinesische Volksmärchen.
17.00 Opernkonzert. 18.00 Orchesterwerke
18.30 Psycholog. Persönlichkeitsforschung bei
Kriminellen. 1. Vortrag. 18.55 Schallpl. •—

19.00 Die Viertelstunde des Ärbeitsmarktes.

19.15 Liedervorträge. 19.25 Die Welt von
Genf aus gesehen. 19.55 Was ist harmo-
nisch, Vortrag. 20.15 Kirchenkonzert aus
dem Berner Münster. 21.05 Stunde des Er-
kennens, Komödie von A. Schnitzler. 21.40
Volkslieder. 22.00 Konzert des Radioorch.

.12.00 Italienische Opernmusik. 12.40 Or-
chesterkonzert. 13.20 Schallpl. 16.30 Frauen-
stunde: Die Frau in der antiken Welt. 17.00
Sommerabend'. Ein Zyklus erfrischender u.
naturverbundener Musik. 17.35 Franz. Mu-
sik. 18.00 Kinderstunde. 18.30 Oesterreichi-
sehe Kunst. Vortrag. 19.10 Schallpl. 19.20
Das Wildkirchli, eine kulturhistorische Plau-
derei. 20.00 Uebertragung aus dem Stadt-
theater Zürich: „Der Wildschütz", komi-
sehe Oper von A. Lortzing.

Do««erxfeg de« S. Re-R«xe/-ZäWcA.-
12.00 Schallpl. 12.40 Volksmusik aus frem-
den Ländern. 16.30 Für die Kranken. —-

17.00 Leichte Musik. 17.25 Gesang und
Cembalo. 1*8.00 Schallpl. 18.30 Die Entwick-
lung der Krankenversicherung in der Schweiz
19.00 Verkehrsmitteilungen. 19.10 Schallpl.
19.20 Ein kleines Volk behauptet sich. Vor-
tragszyklus. 20.00 Schweizer Volkslieder. —
20.50 Briefmarkenkunde. 21.15 Spätkonzert
des Radioorchesters.

12.00 Das Präludium. 12.40 Unterhaltungs-
konzert. 16.30 Frauenstunde: Was bringt die
Mode für den Herbst und Winter? 17.00
Häydn: Sinfonie Nr. 104 in D-dur. Drei
berühmte Walzer. 18.00 Schallpl. 18.30 Kin-
dernachrichtendienst. — 18.35 Unterhaltungs-
konzert. 19.10 Psycholog. Persönlichkeits-
forschung bei Kriminellen, Vortragszyklus.
19.35 Schallpl. 19.55 Freiberge.— Juraland!
Eine heimatliche Hörfolge. 21.00 Konzert
mit Schweizer Musik. .21.45 Wandsbecker
Liederbuch. Liederfolge.

de« jo. depiemier. Rer«-5«xe/-Zärici®
12.00 Berühmte Stücke aus Sinfonien. 12.40
Unterhaltungskonzert. 13.30 Akustische Wo»
cheaschau. 13.45 Konz, des Berner Mandoli-
nenorchesters. 16.30 Handharmonikakonzert.
17.00 Leichte Musik. 17.40 Lieder. 18.00
Ein Industriearbeiter erzählt von seiner Ar-
beit. 18.10 Ein Bauernknecht erzählt von
seiner Arbeit. 18.20 Wir sprechen zum Hö-
rer. 18.30 Heitere Bläsermusik. 19.15 Die
Woche im Bundeshaus. 19.30 Klavier-Recital.
19.50 Hörbericht. 20.20 Volkstümliche Land-
lermusik. 21.05 „Wer ist Trac?" — Hör-
spiel. 22.55 Tanzmusik.

Besucht die grosse bernische

RADIO -Störschutz-Ausstellung
7.—12. September, im Bürgerhaus in Bern

Eintritt : Erwachsene 60 Rp., Kinder 30 Rp. Radiotomboia — Sendedemonstrationen

ßcr», Bawdcxg-izwi? /S

Unfall- /Haftpflicht- /Erblindungs- /Feuer- /Betriebsverlust- /Einbruchdiebstahl- /Glas- /Wasserleitungsschäden-
Autokasko-/Reisegepäck- /Garantie- /Regen- und Transport-Versicherungen

v^ô LkkNLk w0cttkn-?kc>c?iì^ià ^r. z6

einigen ?reunden gesedenkt worden. Rieinit
gelangt eines der hervorragendsten Ra'stellgs-
inälde der Künstlerin, in berniscden Skient-
licden Lesitz. lini sicd von der überragenden
Oualität dieses Runstwerkes zu überzeugen,
sollte man nicdt versäumen, die scdöns zìus-
Stellung in der Runstdalle zu besucden. Die-
selbe dauert nur bis zum 4. 8epteinber.

àlàvàîui ìVtìliliulii^ Iditiîi lkîûli

8eit ladren beginnt am ersten 8amstag im
8eptember die Dadlisn- und Llumenausstellung
der Randslsgärtnerei der Oebrüder Lärtscdi in
Walddaus bei Dützelklüd. Wenn der 8ommer
zur bleibe gebt, wenn die ersten àzeicden
des Herbstes von den Lernen zu Dale stellen,
wenn krüke Dröste den nadenden Winter kün-
den, entkalket der sedeidsnde Lonuner in der
Dadlie, gleicdsam als ein letztes vsrscdwen-
deriscdes àkleucdtsn, seine glüdendste Dar-
benpracdt. Din 8onntagsspazisrgang nacd dem
idyllised gelegenen Walddaus, dein Oottdelk-
scden „Diebiwil", das inan von Dützelklüd,
Ramsei oder Orünenrnatt auk bequemen Wegen
in einer dalben 8tunde erreicdt, verbunden init
einem (Zang durcd die Oärten und den rnit
lZluinen reiod gescdmückten iVusstellungssaal,
verspricdt dern blatur- und Llumenkreund einen
einzigartigen Oenuss.

9. keptvmdvr: 8vvîì-!ê!iàllA!
Der grosse Dag unserer berniscden Dotterie,

der 8sva, stedt zum 7. dial vor der Düre.
^.in 9. September, kurz nacd 20 lidr, wer-
den iin ^ldainbra wieder die magiscden Drom-
insln sied zu dreden beginnen. à diesein
Dage werden r 6,000 àgenpaare dies- und
jenseits unserer Rantonsgrenzs kreudig auk-
leuchten. Rein Wunder, werden docd nicdt
weniger als Dr. 880,000 verteilt.

Wir nannten 16,000 leucdtende àgenpaare!
Ds werden aber weit inedr sein, denn, wenn
aucd niedt alle gewinnen können, dat dagegen
zeder, bis zum letzten Dotterieteilnedmer, die
Oewissdeit, einein guten, gemeinnützigen Werks
às 8einige beigetragen zu daben.

Ds bleibt uns — knapp vor der Aedung
denn nur nocd übrig, besonders unsern be-
sern viel Olück zu wünscden. Wodl keinen
einzigen daben wir davon auszuscdliessen, sind
wir àoà siàer, da.s s aile 8Ìcii sàon iiir
kos oder gar idre io-Dos-8srie besorgt daben.

». »

k.â6Î0-^0àe
Lrogramm von Leromünster

12.00 (Zesungene Walzer. 12.40 dlusik zum
Woedenende. iz.zo Reportage aus dein
8taatsarcdiv. iz.zo Vlärsode. 14.10 Lücder-
stunde. 16.Z0 Randdarmonikavorträge. 17.00
iVlusik von Ricdard 8trauss. 17.ZZ Dum in-
ternat. Zlistorlkerkongress. 18.00 DritZ Rreis-
ler und Raie da Losta. 18.20 Rurzvorträge.
18.40 Wir sprscden zum Hörer. 18.Z0 8cdall-
platten. 19.iz Die Wocde irn Bundeshaus.
20.00 Die ^.rbsitermusik der 8tadt Düricd
spielt. 20.4z Diner helvétique. Dine deitere
kulmariscde Ilörkolge. 21.4z l)is 8panien-
8cdweizer-Rapelle Ilarraz spielt.

9.Z0 Drük morgens, wenn die Ilädne krädn.
10.00 Lrotestant. Lredigt. 10.4z bieder von
8cdubert, gesungen von Drnst 8edläkli. 11.1z'
Drei Dessiner Bilder. 11.zz Rammermusik.
12.1Z llnvordergesedenes. 12.40 Ronzert des
Radioorcdesters. iz.zo „Der 8cdwaderäcde",
Dialekterzädlung. iz.zo lodellieder. 14.10
bleue Oualitätsklässen iin Obstbau. 14.Z0
blarscdmusik. 14.Z0 Diedervorträge des ge-
iniscdten Ldores Worb. iz.oz llandorgel-
vortrage, iz.zo Reportage aus der àisstel-
lung des 8cdudinacdergewerbes. iz.zo Wie-
nerinusik. 16.0z Duedi erwaodt, Drzädlung.
16.20 Dlinderlieder. 16.4z bdoinentbilder von
einer Reise durcd Dunesien. 17.10 Danzinu-
sik. 17.Zo zH. der ZVletzgergass-Ldilbi z'Lärn.
18.0z 8cdacdkunk. 18.Z0 ^.lte Violinrnusik.
19.00 Volksbräucde. 19.10 ^z-klus- Die scdö-
ne 8cdubert-8onate. 19.ZZ 8portresultate. —
20.10 Volkstüinlicde bdusik. 20.2z Otto von
Orezrerz zuin 7z. Leburtstag. 21.ZZ llnterdal-
tungsrnusik.

12.00 8cdallpl. 12.40 8cda1lpl. 16.zo Ron-
zert 17.00 Das Radioorcdester spielt Opern-
kraginente. 18.oo Rinderstunde. 18.zo Der
Dorkbrand von Heiden (7. 8ept. i8z8) —
Dlauderej. 19.00 8cdallpl. 19.iz Der ärzt-
licde Ratgeber: lieber 8eslsndzrgiene des
Rleivkindes. 20.00 TVbendkonzert des Ra-
dioorcdestsrs. 21.1z 8endung kür die 8cdwei-
zer iin Ausland.

12.00 8cdallpl. 12.40 8cdallpl. i6.zo Dek-
türenstunde: Drei cdinesisede Volksinärcden.
17.00 Opernkonzert. 18.00 Orcdssterwerke
i8.zo Dszrcdolog. Dersönlicdksitskorscdung bei
Rrnninellen. 1. Vortrag. 18.zz 8cdailpl. —
19.00 Die Viertelstunde des dlrbeitsinarktes.

19.iz Diedervorträge. 19.2z Die Welt von
Oenk aus geseden. 19.zz Was ist darnio-
niscd, Vortrag. 20.1z Rircdenkonzert aus
dein Lernsr blünster. 21.0z 8tunde des Dr-
kennens, Roinödie von 2V 8cdnitzler. 21.40
Volkslieder. 22.00 Ronzert des Radioorck.

.12.00 Italieniscde Opernrnusik. 12.40 Or-
cdesterkonzert. iz.20 8cdaI1pI. 16.zo Drauen-
stunde: Die Drau in der antiken Welt. 17.00
8oinrrierai>eii<i. eririsäeriäer u.
naturverbundener Vlusik. 17.ZZ Dranz. Vlui
8ÎIc. 18.OO LIincÌ!ei'8îuli<ÌS. i8.zc> Oe8îerreiài-
scde Runst. Vortrag. 19.10 Zcdallpl. 19.20
Das Wildkircdli, eine kulturdistoriscde DIau-
derei. 20.00 liebertragung aus dern 8tadt-
tdeater Düricd: „D>er Wildscdütz", koini-
scde Oper von ZV Dortzing.

12.00 8cdallpl. 12.40 Volksoiusik aus krein-
<ÌSN 16.Z0 I^ür âie —>

17.00 Deicdte Vlusik. 17.2z Oesang und
Oeinkalo. 18.00 8cdaI1pl. i8.zo Die Dntwick-
lung der Rrankenvsrsicderung in der 8cdweiz
19.00 Veiìdrslnitteilungen. 19.10 Zcdallpl.
19.20 Din kleines Volk bskauptet sicd. Vor-
tragszzrklus. 20.00 8cdweizer Volkslieder. —
20. zo Lriekinarkenkunds. 21.1z 8pätkonzert
des Radioorcdesters.

12.00 Das Dräludiurn. 12.40 lintsrdaltungs-
Konzert. i6.zo Drauenstunde: Was bringt die
Vlode kür den Herbst und Winter? 17.00
Ilàzidn: 8inkonie blr. 104 in D-dur. Drei
berüdinte Walzer. 18.00 8cdallpl. i8.zoRin-
dernacdricdtendienst. — 18.zz llnterdaltungs-
Konzert. 19.10 ?s)'cdolog. Dersönlicdkeits-
korscdung bei Rriininellon, Vortragszyklus.
19.ZZ 8cdallpl. 19.ZZ Dreiberge — luraland!
Dins deirnatlicde Ilörkolge. 21.00 Ronzert
init 8cdweizer blusik. 21.4z Wandsbecker
Diederbucd. Disderkolgs.

12.00 IZerüdinte 8tücke aus 8inkonien. 12.40
Onterdaltungskonzert. iz.zo iVkustiscde Wo^
cdenscdau. 1Z.4Z Ro»z. des lZerner blandoli-
nenorcdesters. i6.zo Ilanddarinonikakanzert.
17.00 Deicdte blusik. 17.40 Dieder. 18.00
Din Industriearbeiter srzädlt von seiner à-
beit. 18.10 Din Lauernknecdt erzädlt von
seiner Arbeit. 18.20 Wir sprecden zürn Ilö-
rsr. 18.Z0 Heitere lZläserinusik. 19.1z Die
Wocde iin Lundesdaus. 19.ZO Rlavier-Rscital.
19.zo Rörbsricdt. 20.20 Volkstüinlicde Dänd-
lerinusik. 21.0z „Wer ist Drac?" — Hör-
spiel. 22.zz Danzniusik.

össuodt die grosse bormscds

H/ìIIIII>8tôi'8okut?-^usstslIllN8
7.—<2. Ssptsmbsn, Im oiii'gsnksus in vs^n

Eintritt: ^rwsudssno àl) Dp., Kinder 30 Dp. Dsdiotombols — 8sndsdsmonstrstionsn

Lei», /S

llnlall- MaftjMcàr- /LrkIinàuilAS- /keuer- /Betriebsverlust- /Liuizruclitlieizstabl- /(ZIü5- /wusserleitunAsscllèìàeu-
^.utokasko-/k.eÌ8LAepâclt- /(iurautie- /Re^eu- uucî transport-VersiciierunAen



Leichen-Transporte
In- und Ausland

TAG- UND NACHTDIENST
Kremation Bestattung Exhumation

Bel Todesfall entlastet unser Haus die Trauerfamilie vor Er-

füllung jegl. Formalität und Gänge.

Allgem. Bestattungs-A.-G., Bern
jetzt Zeughausgasse 27. Perman. Tel. 2 47 77

Ein Ereignis von ganz außergewöhnlicher Bedeutung sind die

Festlichen Münsterspiele
vom 9.—27. August mit dem herrlichen gotischen Bau
als Hintergrund mit:

Ewiger Reigen
Eine Tanzkantate nach altem Volksliedgut des 14.
bis 18. Jahrh. von Senta Maria und Heinrich Scherrer.

Soßrfe», 5eroega»gscAöre. So/o-Tärezerm-
kb« Tänzer. — OrcAajier. Ca. 740 Mitoir-

Spieltage: 27. August.
Beginn 20.15 Uhr, Ende gegen 22 Uhr. —
PrwjiA« &r/e» » Fr. 1.15, 2.30, 3.45 und 4.00
inkl. Steuer im Vorverkauf:

0//iz. Bundesgasse 18, Tel. 2 39 51
IHaWer & Spitalgasse 20, Tel. 3 16 91
Er. ATrompÄo/z, Spitalgasse 28, Tel. 2 53 11

ZyZg/ogg«, Hotellaube 4, Tel. 217 08

mIm und uwpmv,
fr&iM umw-frétai

rrvU-

ÄEmuiw
dftfe- neos-

Wun^.

Mosterei Kiesen m saiaa

Nähere Auskunft
mit Preisen durch

Sämtliche Fischereiartikel
in allen Preislagen

Fr. SCHUMACHER, Drechslerei

Kesslergasse 16

— 5°/o Rabattmarken —

Puppenklinik
Reparaturen billig
K. Stiefenhofer - Affolter

Kornhausplatz 11, i. St.

Mit dem

Blauen Pfeil ms

Schwarzenburgerland :

Schwarzwasserbrücke
(baden)

Grasbürg
Gantrischgebiet
Schwarzs^e

Mit dem

Blauen Pfeil
ins Gürbetal

Belpberg
Zimmerwald
Bütschelegg
Gerzensee
Gurnigel

Mit der

Bern-Neuenburg-Bahn

zum baden nach:

Murten, Gampelen
Marin und Neuchâtel

Wanderungen :

Sensetal (Lau pen)
Mont Vully

Die herrliche

Lötschbergbahn
vermittelt

Ausflüge ins
Oberhasli
Jungfraugebiet
Kiental, Kandertal
Simmental und Wallis
(Lötschental)

2^/yÂ^eA//î^5->^é6'e/2gfeseÂ5û^O[/? /W j3era

Unfall- /Haftpflicht- /Erbündungs- /Feuer- /Betriebsverlust- /Einbruchdiebstahl- /Glas- /Wasserleitungsschäden •

Autokasko-/ Reisegepäck- /Garantie- /Regen- und Transport-Versicherungen

/M^era/e«aB«aA»ze.- Schweizer-Annoncen A.-G., Schauplatzgasse 26, Bern und Filialen. Preis der einspaltigen Millimeterzeile 15 Rp., -I
Reklamezeile im Text 35 Rp., Schluss der Inseratenannahme jeweils Dienstag mittag. — Telephon 23.352. — Postcheck-Konto III/I23Î

l.eüeken-IVsnspoi'te
In- und Ausland

7/^c;- ui^iv
K^smstîon keststtung ^xkumstion

ösi ?o d o sis 11 onìlsstot unsor Idsus dio Dsuorismilio vor ^r-
iüllung jsgl. pormslitst und Längs.

öligem, keststtungs-^.-^., kern
jstat 2ougksusgo55o 2/. Pormsn. ?ol. 2 47 77

pin kl'ei^nie von ganx auüergewöbnlicker Ledeutung sind die

?esîlîvlien lilünsterspiele
vorn y.—27. àgusr mir dem berrlicben gorisàen Lan
als Hintergrund mir:

Ewiger kîvîgvn
Dine l'anrlrautate nacb altem Vollrsliedgut <iss 14.
bis 18. àbà von Sents kilà unil Seinrivk Sekerrsr.

DoLrêe», K«g- Deweg«»grc/lôre. Loio-T'âWsrà-
??e» ««-5 ?â2sr. — OrcDeàr. <?a. 240 â5«à«>-

Spieltegs: 27. August.
SSAlNN 23.13 llkr, Dnde gegen 22 III»'. — ^«r/Mr/ià
pror/?âe /<sr/e» 2« pr 1.13, 2.23, 2.43 U»3 4.33
inkl. Lrener Im Ververksut:

O//à. DêrDs/îrrà»resA, Lundesgasse 18, lel. 2 Z9 51
L? DcDa^e, 8pitalgasse 20, l'el. z 16 91

Dr. D5rc>m7>^c>/2, 8pitalgasse 28, l'el. 2 zz 11
ilD«r/Dà«r Tz^g/oggs, Doìellaube 4, l'el. 217 08

vbàchi^lâl.

WW àà^.

dlosîerei diesen -r«,. S2ia^

tläkere Auskunft
mit preisen clunk

Ssmtlicks klevkorolertikvl
in allen Preislagen

fp. Hàlem
Resslergasse 16

— ;"/» Rabarrmarken —

Puppenklinik
Reparaturen billig
K. 8tikfsniiofsk- - /kikìàl'

Xornlisusplsk 11, I. St.

/Vlit dom

Klauen?Ieil -

8tàsi'?enbul'gvi'Ikm6 :

^cliwsr^wssssrizi'üclcs
(bsdon)

(srssburg
(--mtriscligsbist
8ckv/sr«»s

bdit dom

Klauen?keil
ins KürbewI

kslpizsi-g
^immsc^slcl
kütsclislsgg
^sr?snsss
(-urnigsl

bdit dor

Kkl'n-Iwkài'g-Kà
^um bàn nsvk:

^urtsn, (ssmpslsn
f^srîn uncl l^sucliâtsl

Wanlisrungen:
TsnsstsI (i.supsn)
I^Iont VuII>

Ois berrliebo

l^ôtseliderAdalin
vormittolt

Ausflüge ins
Olzsrlissli
^ungirsugslzist
KisntsI, Ksncisi-tsl
Timmsnìsl uncl ^sllis
(I-ôtsclisntsI)

«>?/^e/7?êà
^/Nc^e/v//?^S4^âà'e/îgse>5e//zc^c^? //iZe/n

Ler», ^«»àFsrre /8

I7nta!1- /^aiìpâicìit- /LrkIinàuiiAs- /keuer- /Letrieksverìust- /Lilibructiàkstaìil- /Lias- /V/asserleitunAsscìiâàeli
àtàasìco-/ k.eiseAepâcìc- /Larantie- /K.LASN- unà l'ravsport-VersiciierunAen

/»rsra/e»a««aD»ze.- 8cbweÌ2er-ànoncen â.-lZ., 8cbauplat2gasss 26, Lern und pilialen. preis 4er einspaltigen IVlilliineterreile iz pp., -h

Relrlame^eile iin lext zz Rp., 8cbluss der Inseratenannakine jeweils Dienstag inittag. — Islepbon 27.ZZ2. — ?c>stcbeà-Ronto III/12Z!
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